
 
 

Tipps zur Bioabfallsammlung im Sommer und Winter 
 

Spezielle Tipps für die Sommermonate 
 

✓ Für die Biotonne einen kühlen schattigen Standort auswählen. 

✓ Feuchte Bioabfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten wickeln. Verzichten Sie auf 

kompostierbare Biobeutel! 

✓ Den Boden der Biotonne mit Zeitungspapier oder Eierpappen auslegen, damit Nässe 

aufgenommen werden kann.  

✓ Zerknülltes Papier zwischen den Bioabfall mischen. 

✓ Biotonnen je nach Bedarf z. B. mit Wasser oder besser noch Regenwasser reinigen 

und Tonne vor der nächsten Befüllung gut trocknen lassen.  

✓ Um Gerüche zu reduzieren, kann ein in Essig getränkter Lappen in den Deckel der 

Tonne gehängt werden. Der Essiggeruch hält auch Fliegen fern.  
 

 
 

Spezielle Tipps für die Wintermonate  

Bei Frost können feuchte Bioabfälle, aber auch Laub am Tonnenrand festfrieren. Um das zu 

verhindern, sollten die nachfolgenden Tipps beachtet werden. 

 

✓ Feuchte Bioabfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten wickeln. Verzichten Sie auf 

kompostierbare Biobeutel! 

✓ Bei Frost sollte die Biotonne an einem geschützten Platz (z. B. Garage, Carport, 

Südseite) und nicht direkt auf den Boden stehen (z. B. auf einer Holzplatte). Den 

Boden der Biotonne mit Zeitungspapier oder Eierpappen auslegen, damit Nässe 

aufgenommen werden kann.  

✓ Zerknülltes Papier zwischen den Bioabfall mischen.  

✓ Tonne etwas aufstehen lassen, damit Feuchtigkeit verdunsten kann.  

✓ Strauchschnitt, Schnittblumen oder Tannenzweige zum Auflockern zwischen die 

Bioabfälle geben.  

✓ Festgefrorene Bioabfälle oder auch Laub vor der Abfuhr mit einem Spaten vom 

Tonnenrand lösen. 

✓ Bei Frost die Biotonne erst am Morgen des Abfuhrtages (bis 7 Uhr) bereitstellen und 

nicht schon am Vorabend.  


